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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Artikel-Nr.: Index-Nr.:
T689001 606-002-00-3
UFI: REACH-NTr.:
HR2A-DXUR-050V-AE57 01-2119457290-43
CAS-Nr.:
78-93-3
EG-Nr.:
201-159-0

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen:

Produktkategorien [PC]

PC 9a: Beschichtungen und Farben, Verdinner, Farbentferner
PC 35: Wasch- und Reinigungsmittel

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant: Handler:
KANDO Service GmbH TECH-MASTERS Deutschland GmbH
HartleitnerstraRe 3 Hohenbuckstr. 8
4653 Eberstalzell 90425 Nirnberg
Austria Germany
Telefon: +43 (0) 7241 213 79 Telefon: +49 911 955 179-0
E-Mail: msds@kando.eu Telefax: +49 911 955 179-38

E-Mail: info@tech-masters.de
Webseite: www.tech-masters.com/de

1.4. Notrufnummer

Vergiftungsinformationszentrale (VIZ), 24h: 01 406 43 43, Montag - Freitag: 8 bis 16 Uhr, Tel.: 01 406 68
98 (keine medizinische Auskunft) (Diese Nummer ist nur zu Burozeiten besetzt.)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

entziindbare Flussigkeiten H225: Flussigkeit und Dampf leicht Auf der Basis von Prufdaten.
(Flam. Lig. 2) entzindbar.

Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Berechnungsmethode.

(Eye Irrit. 2) Augenreizung.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und Berechnungsmethode.
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.
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2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaB Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHSO07 GHS02
Ausrufezeichen Flamme

Signalwort: Gefahr

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Butanon

Gefahrenhinweise fiir physikalische Gefahren

H225 | Flussigkeit und Dampf leicht entzindbar.
Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Erganzende Gefahrenmerkmale

EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.

Sicherheitshinweise Pravention

P210 Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

Sicherheitshinweise Reaktion

P305 + P351 + P338| BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspuilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter ausspulen.

P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.
P337 + P313 Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
P370 + P378 Bei Brand: Trockenchemikalie, Kohlendioxid (CO2), Sprihwasser, alkoholbestandiger Schaum

zum Loéschen verwenden.

Sicherheitshinweise Lagerung
P403 + P233 |An einem gut belUfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.

Sicherheitshinweise Entsorgung
P501 | Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufuhren.

2.3. Sonstige Gefahren

Andere schadliche Wirkungen:
Dieser Stoff erflllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
Dieses Produkt enthalt keine bekannten oder vermuteten endokrinen Disruptoren.
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Gefahrliche Inhaltsstoffe / Gefahrliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:

Produktidentifikatoren |Stoffname Konzentration
Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
CAS-Nr.: 78-93-3 Butanon 90 - 100
EG-Nr.: 201-159-0 Eye Irrit. 2 (H319), Flam. Liq. 2 (H225), STOT SE 3 (H336) Gew-%
Index-Nr.: 606-002-00-3 @@ Gefahr EUH066
REACH-Nr.: Schatzwert akuter Toxizitat
01-2119457290-43 ATE (Oral) > 2.193 mg/kg
ATE (Dermal) > 5.000 mg/kg
ATE (Einatmen, Dampf) 40 mg/L
Zusatziiche Hinweise: EUHO66 T

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Angaben:
Sicherheitsdatenblatt dem Arzt zur Verfigung stellen.

Nach Einatmen:
Fr Frischluft sorgen. BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Bei Hautkontakt:
Beschmutzte, durchtrankte Kleidung wechseln. Bei Berihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel
Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt:
Augen sofort mindestens 15 Minuten bei gedffnetem Lidspalt mit viel Wasser spulen. Kontaktlinsen
entfernen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Kein Erbrechen herbeifihren. Mund ausspulen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden
Krampfen etwas Uber den Mund verabreichen. Sofort Arzt hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Alle Zindquellen entfernen. Sicherstellen, dass arztliches Personal Uber den (die) beteiligten Stoff(e)
unterrichtet ist, MaBhahmen zum eigenen Schutz trifft und eine Ausbreitung der Kontaminierung
vermeidet. Vorgeschriebene persdnliche Schutzausristung verwenden. Weitere Informationen zur
personlichen Schutzausrustung: siehe Abschnitt 8.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Augenrétung, Tranen der Augen, Schwindel, Kopfschmerzen, Ubelkeit, Erbrechen; Kann Schlafrigkeit und
Benommenheit verursachen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel:

Trockenldschmittel, alkoholbestandiger Schaum, Kohlendioxid (CO2), Wasserspruhstrahl
Ungeeignete Loschmittel:

Ausgetretenes Material nicht durch Hochdruckwasserstrahl verteilen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Entzindungsgefahr Von Hitze, heien Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Im Brandfall Behalter mit Sprihwasser kuhlen.
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. Entsorgung
gemal den behdérdlichen Vorschriften.
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5.3. Hinweise fir die Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen. Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in
Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfalle geschultes Personal

Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen:
Person aus Gefahrenbereich entfernen. Vorgeschriebene persénliche Schutzausristung verwenden. Fur
gute BelUftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. Personen vom Verschutteten/der Leckage fernhalten
und auf windzugewandte Seite schicken. Alle Zindquellen entfernen. Kein offenes Feuer, keine Funken
und nicht rauchen. MaBnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Alle Werkzeuge mussen
geerdet sein. Ausgetretenes Material nicht berihren und nicht hindurchlaufen. Den betroffenen Bereich
beluften.

6.1.2. Einsatzkrafte

Personliche Schutzausriistung:
Persdnliche Schutzausristung verwenden.

6.2. UmweltschutzmafRhahmen
Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen
lassen.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Fur Ruckhaltung:
Wenn gefahrlos mdglich, Leckagen stoppen und ausgelaufenes Material aufnehmen. Ansonsten
kontrolliert abbrennen lassen. Ausgetretenes Material nicht berthren und nicht hindurchlaufen. Mit
flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder, Sagemehl) aufnehmen.
Fir Reinigung:
MaBnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Fir grofle Mengen: Einddammen. Produkt
abpumpen. Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen.
Sonstige Angaben:
Verschmutzte Gegenstande und FuBboden unter Beachtung der Umweltvorschriften grindlich reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Weitere Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Weitere Informationen zur persénlichen Schutzausristung: siehe Abschnitt 8.
Weitere Informationen zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmafBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang:
Persdnliche Schutzausristung verwenden. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol
vermeiden. Behalter, in denen dieses Material transportiert wird, missen geerdet und verschlossen sein,
um eine statische Entladung, ein Feuer oder eine Explosion zu verhindern. Vorrichtungen mit lokaler
Absaugung. Funkensichere Werkzeuge und explosionssichere Ausristung verwenden. In Bereichen
aufbewahren, in denen eine Sprinkleranlage installiert ist. Nur entsprechend der Gebrauchsanweisung
verwenden. Es wird empfohlen, auf eine gute Arbeitshygiene zu achten. Kontakt mit Haut, Augen und
Kleidung vermeiden. Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

BrandschutzmaBnahmen:
Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellen fernhalten. Nicht
rauchen.

MaBnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung:
Dampfe/Aerosole sollten unmittelbar am Entstehungsort abgesaugt werden. Nur in gut geltfteten
Bereichen verwenden.
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UmweltschutzmaBnahmen:
Schachte und Kanale sind gegen das Eindringen des Produktes zu schitzen.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auBerhalb des
Arbeitsplatzes tragen. Regelmaliges Reinigen der Ausristung, des Arbeitsbereichs und der Kleidung wird
empfohlen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und
Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten

Technische MaBnahmen und Lagerbedingungen:
Behalter dicht verschlossen halten. In gut verschlossenen Gebinden kuhl und trocken lagern. Von
Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten fernhalten.
Nicht rauchen. Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern. Nicht in der Nahe von Zundquellen lagern.
Aufbewahren gemal3: Nationale Rechtsvorschriften & Regionale Rechtsvorschriften.
Verpackungsmaterialien:
Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern.
Anforderungen an Lagerraume und Behalter:
Funkensichere Werkzeuge und explosionssichere Ausristung verwenden. In Bereichen aufbewahren, in
denen eine Sprinkleranlage installiert ist.
Zusammenlagerungshinweise:
Entzindbare FlUssigkeiten, Kategorie 3
Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 3 - Entziindbare Fllssigkeiten
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Es liegen keine Informationen vor.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Empfehlung:
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausrustungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp Stoffname @ Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
(Herkunftsland) @ Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert

® Momentanwert

@ Uberwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
® Bemerkung

IOELV (EU) Butanon @ 200 ppm (600 mg/m3)

CAS-Nr.: 78-93-3 ,
EG-Nr.: 201-159-0 @ 300 ppm (900 mg/m?)

TRGS 900 (DE) Butanon @ 200 ppm (600 mg/m3)
CAS-Nr.: 78-93-3 g
EG-Nr.: 201-159-0 @200/ppm (600 ma/m?)
® (kann (ber die Haut aufgenommen werden) DFG,
EU, H, Y

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Grenzwerttyp Stoffname Grenzwert @ Parameter
(Herkunftsland) ®@ Untersuchungsmaterial

@ Zeitpunkt der Probenahme
@ Bemerkung

TRGS 903 (DE) Butanon 2 mg/L @ 2-Butanon
ab 09.11.2015 CAS-Nr.: 78-93-3 ® Urin
EG-Nr.: 201-159-0

(® Expositionsende bzw. Schichtende
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8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte

Stoffname DNEL Wert @ DNEL Typ
@ Expositionsweg
Butanon 600 mg/m? @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 78-93-3
EG-Nr.: 201-159-0
Butanon 106 mg/m3 @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 78-93-3 : - .
EG-Nr.: 201-159-0 @ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte

@ Langzeit - Inhalation, systemische Effekte

Butanon 1.161 mg/kg | @ DNEL Arbeitnehmer

CAS-Nr.: 78-93-3 KG/Tag o .

EG-Nr.: 201-159-0 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Butanon 412 mg/kg KG/[ @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 78-93-3 Tag o .

EG-Nr.: 201-159-0 @ Langzeit - dermal, systemische Effekte
Butanon 31 mg/kg KG/ | @ DNEL Verbraucher

CAS-Nr.: 78-93-3 Tag

EG-Nr.: 201-159-0 @ Langzeit - oral, systemische Effekte

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Keine Daten verfugbar

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz:
DichtschlieBende Schutzbrille DIN EN 166
Hautschutz:
Handschutz:
Undurchldssige Schutzhandschuhe; Butylkautschuk; Dicke des Handschuhmaterials: 0,5 mm;
Durchbruchszeit:>=480 min.

Kdérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Antistatische Schuhe und Arbeitskleidung tragen.

Atemschutz:
Bei normalen Verwendungsbedingungen ist keine Schutzausriistung erforderlich. Bei Uberschreitung der
Expositionsgrenzen oder bei auftretender Reizung kann Bellftung und Evakuierung erforderlich sein.
Filtertyp: ABEK; 2P3

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundiegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften

Aussehen
Aggregatzustand: FlUssig Form: FlUssig
Farbe: farblos Geruch: charakteristisch

Entziindbarkeit: Keine Daten verfugbar

Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung

pH-Wert nicht anwendbar
Schmelzpunkt -86 °C
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Parameter Wert bei °C @ Methode
@ Bemerkung
Gefrierpunkt -86 °C
Siedebeginn und Siedebereich 80 °C
Flammpunkt -9°C @ DIN 51755 Part 1
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten
verfligbar
Zindtemperatur Keine Daten
verfligbar
Obere/untere Entziindbarkeits- oder [1,5 - 12,6 Vol-%
Explosionsgrenzen
Dampfdruck 101 hPa 20 °C
Dampfdichte Keine Daten
verfliigbar
Dichte 0,805 g/cm3 20 °C
Schittdichte nicht anwendbar
Wasserloslichkeit 270 -290 g/L 20 °C
Verteilungskoeffizient n-Octanol/ 0,3

Wasser

Viskositat, dynamisch

Keine Daten

verfligbar
Viskositat, kinematisch Keine Daten

verfliigbar
Selbstentzindungstemperatur 404 °C

9.2. Sonstige Angaben
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

elektrostatische Entladung

10.3. Maglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Von Hitze/Funken/offener Flamme/heillen Oberflachen fernhalten. - Nicht rauchen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Keine Daten verfligbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.

1272/2008

Butanon CAS-Nr.:

78-93-3 EG-Nr.:

201-159-0

LD5g oral: >2.193 mg/kg (Ratte)

LDs5o dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen)

LCso Akute inhalative Toxizitat (Dampf): 40 mg/L (Maus)

Akute orale Toxizitat:

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
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Akute dermale Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Akute inhalative Toxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut:
Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fihren.

Schwere Augenschadigung/-reizung:

Verursacht schwere Augenreizung.
Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Keimzellmutagenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Karzinogenitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat:

Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition:
Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

Zusatzliche Angaben:
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen:
Einatmen: Reizung der Atemwege. Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
Augenkontakt: Verursacht schwere Augenreizung. Rotung Schmerzen
Hautkontakt: Kann Reizungen verursachen.
Verschlucken: Ubelkeit, Erbrechen, Durchfall

11.2. Angaben uber sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Butanon CAS-Nr.: 78-93-3 EG-Nr.: 201-159-0
LCs0: 2.993 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas) OECD 203
LCs0: 2.993 mg/L 4 d (Pimephales promelas)
LCs0: 2,993 mg/L 4 d (Fisch, Elritze)
ECs0: 308 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD 202
EC50: 308 mg/L 2d (Daphnia magna)
ECs0: 2,029 mg/L 4 d (Alge/Wasserpflanze, Grunalge)
NOEC: 1,15 mg/L (Alge/Wasserpflanze, Bakterien)
NOEC: 100 mg/L 21 d (Alge/Wasserpflanze, Wasserfloh)
ErCso: 1.972 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Pseudokirchnerella subcapitata) OECD 201

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Butanon CAS-Nr.: 78-93-3 EG-Nr.: 201-159-0
Biologischer Abbau: Ja, schnell

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Butanon CAS-Nr.: 78-93-3 EG-Nr.: 201-159-0
Log Kow: 0,29
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Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:
0,3

12.4. Mobilitat im Boden
Keine Daten verflgbar
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Butanon CAS-Nr.: 78-93-3 EG-Nr.: 201-159-0
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
Die Stoffe im Gemisch erfullen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Keine Daten verflgbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen
Wassergefahrdungsklasse 1: schwach wassergefahrdend

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschliissel/Abfallbezeichnungen gemaR EAK/AVV
Abfallschlissel Produkt
|07 0104 * |andere organische Losemittel, Waschfliissigkeiten und Mutterlaugen
*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Abfallbehandlungslésungen

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Leere Behalter stellen eine potenzielle Feuer- und Explosionsgefahr dar. Behalter nicht schneiden,
anstechen, oder schweiRen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

Binnenschiffstransport
(ADN)

Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-TI /
IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer od

er ID-Nummer

[UN 1193

[UN 1193

ETHYL METHYL KETON
(METHYL ETHYL KETONE)

UN 1193 UN 1193
14.2. OrdnungsgemafBe UN-Versandbezeichnung
ETHYLMETHYLKETON ETHYLMETHYLKETON
(METHYLETHYLKETON) (METHYLETHYLKETON)

ETHYL METHYL KETON
(METHYL ETHYL KETONE)

14.3. Transportgefah

renklassen

¢

¢

3 3 3 3
14.4. Verpackungsgruppe
I [ [ [
14.5. Umweltgefahren
Nein | Nein | Nein | Nein
14.6. Besondere VorsichtsmaBBnahmen fir den Verwender
Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ): Begrenzte Menge (LQ):
1L 1L 1L Y341
Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen Freigestellte Mengen
(EQ): (EQ): (EQ): (EQ):
E2 E2 E2 E2
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl): |Klassifizierungscode: EmS-Nr.:
33 F1 F-E, S-D
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Landtransport (ADR/RID) | Binnenschiffstransport Seeschiffstransport Lufttransport (ICAO-TI /
(ADN) (IMDG) IATA-DGR)

Klassifizierungscode:
F1
Tunnelbeschrankungs-
code:
(D/E)

14.7. Massengutbeforderung auf dem Seeweg gemafB IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das Gemisch

15.1.1. EU-Vorschriften

Verwendungsbeschriankungen:
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, Anhang VIl
Richtlinie 98/24/EG zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeitnehmer vor der Gefahrdung
durch chemische Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten. Beschaftigungsbeschrankungen nach dem
Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten. Enthalt die folgenden besonders besorgniserregenden
Stoffe (SVHC), die in der Kandidatenliste gemafld REACH, Artikel 59 aufgeflhrt sind: Butanon
Verwendungsbeschrankung gemafls REACH Anhang XVII Nr.: 3
Verordnung (EU) 2019/1021 [POP-Verordnungl: Keiner der Inhaltsstoffe ist enthalten.
Seveso-Kategorie: P5a ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN, P5b ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN, P5c
ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN
Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 Uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fihren: Keiner der
Inhaltsstoffe ist enthalten.
VOC (Richtlinie 2010/75/EU): 100%
VOC (Richtlinie 2004/42/EG): 100%
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Uber Detergenzien [Detergenzien-Verordnung]: Keiner der Inhaltsstoffe ist
enthalten.

15.1.2. Nationale Vorschriften
N [DE] Nationale Vorschriften
Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA-Luft)
Klasse 1:
org. Stoffe (ziffer 5.2.5):

Ziffer 1:
95-100 %
Wassergefahrdungsklasse

WGK:
1 - schwach wassergefahrdend

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

16.1. Anderungshinweise

2.2. | Kennzeichnungselemente

2.3. | Sonstige Gefahren

3.2. |Gemische

4.1. |Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.2. | Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
4.3. | Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

5.1. |Léschmittel

5.2. | Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
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5.4. | Zusatzliche Hinweise

6.1. | Personenbezogene Vorsichtsmalnahmen, Schutzausristungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren
6.3. | Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

7.1. | SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

8.2. |Begrenzung und Uberwachung der Exposition

9.1. |Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
10.2. | Chemische Stabilitat

10.5. | Unvertragliche Materialien

10.6. | Gefahrliche Zersetzungsprodukte

11.1. | Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
13.1. | Verfahren der Abfallbehandlung

15.1. | Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder
das Gemisch

16.1. | Anderungshinweise
16.2. | Abkiirzungen und Akronyme
16.5. | Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus den Abschnitten 2 bis 15

16.2. Abkirzungen und Akronyme
ACGIH Rat flr Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstraRen

ADR Européisches Ubereinkommen (ber die internationale Beférderung gefahrlicher Giter auf der
StraRe

ASTM Amerikanische Gesellschaft fur Materialprifung

BCF Biokonzentrationsfaktor

CAS Chemical Abstracts Service

CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung

DIN Deutsches Institut fur Normung / Deutsche Industrienorm

DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration

ECsq effektive Konzentration 50%

EN Europaische Norm

ES Exposure scenario

EWC Europaischer Abfallartenkatalog

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport

IMO International Maritime Organization

KG Kérpergewicht

LCsq Letale (Toédliche) Konzentration 50%

LDsg Letale (Todliche) Dosis 50%

MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)

NFPA Nationale Brandschutzbehdrde

NIOSH Nationales Institut fir Arbeits- und Gesundheitsschutz

NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung

OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

OEL Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Arbeits- und Gesundheitsschutzbehdrde
PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig
PC Produktkategorie

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften fir den Transport mit der Eisenbahn
SVHC besonders besorgniserregende Stoffe

TRGS Technische Regeln flur Gefahrstoffe

UN United Nations

VOC FlGchtige organische Verbindungen

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Keine Daten verflugbar
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16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren- |Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren
kategorien

entzundbare Flussigkeiten H225: Flussigkeit und Dampf leicht Auf der Basis von Priufdaten.
(Flam. Liqg. 2) entztndbar.

Schwere Augenschadigung/-reizung H319: Verursacht schwere Berechnungsmethode.

(Eye Irrit. 2) Augenreizung.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei H336: Kann Schlafrigkeit und Berechnungsmethode.
einmaliger Exposition (STOT SE 3) Benommenheit verursachen.

16.5. Liste der einschlagigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Erganzende Gefahrenmerkmale
EUHO66 |Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut flhren.

16.6. Schulungshinweise
Keine Daten verfugbar

16.7. Zusatzliche Hinweise
Nach unserem Wissensstand sind die hierin enthaltenen Informationen korrekt. Weder der obengenannte
Lieferant noch seine Tochtergesellschaften GUbernehmen jedoch jegliche Haftung hinsichtlich der
Korrektheit oder Vollstandigkeit der angegebenen Informationen. Eine endgultige Feststellung der
Eignung der einzelnen Materialien obliegt allein der Verantwortung des Anwenders. Alle Materialien
kénnen unbekannte Risiken beinhalten und sind daher mit Vorsicht anzuwenden. Es sind hierin zwar
bestimmte Risiken beschrieben, jedoch kdnnen wir nicht garantieren, dass es sich dabei um die einzigen
moglichen Risiken handelt.

* Daten gegenuber der Vorversion geandert.

de / DE

GeSi.de



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

